
INTERNORM-Flagshipstore hat eröffnet!
Glasklar. Seit Anfang Mai hat die neue Verkaufs-
niederlassung der Firma Fenstertechnik in der
Kärntner Straße 201 ihre Türen geöffnet.

Die Firma Fenstertechnik wurde
vor mehr als 20 Jahren gegründet
und von Internorm und einem un-
abhängigen Beratungsinstitut als
Internorm (1st) window partner

Internorm Flagshipstore
Kärntner Straße 201, 8053 Graz
Tel.: 0 316/29 29 40
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr.: 8–12 Uhr, 13–17 Uhr
Schauraum auch samstags von
9 bis 13 Uhr geöffnet!

ausgezeichnet. „Dieses Zertifikat
wurde uns für unsere besonderen
Bemühungen um unsere Kunden
verliehen“, verrät Geschäftsführer
Ewald Saurer nicht ganz ohne
Stolz.

Flagshipstore
Mit dem Anfang Mai neu eröffneten
Flagshipstore kann die Firma Fens-
tertechnik ihren Kunden künftig
noch mehr Service bieten. Die Be-
ratungen finden in angenehmer At-
mosphäre statt und durch die vor
Ort riesige Auswahl an verschie-
densten Fenster- und Türeninnova-
tionen wird auch die Produktent-
scheidung erleichtert. „Wir beschäf-
tigen uns ausschließlich mit dem
Vertrieb und der Montage von Inter-
norm-Fenstern, -Türen und -Son-
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nenschutzsystemen sowie mit Ser-
vicearbeiten und sind daher absolu-
te Profis in dieser Branche“, so Sau-
rer weiters. Aber am besten, Sie ma-
chen sich selbst ein Bild und besu-
chen den Schauraum in der Kärnt-
ner Straße 201 in Graz.

FENSTERPROFI. Ewald Saurer,
Geschäftsführer Fenstertechnik

Wohnanlage
REININGHAUS SÜD
Graz Peter-Roseggerstraße

Penthaus Erstbezug: ca. 118 m2 Wfl. auf
zwei Ebenen, ca. 42 m2 Panoramaterrasse
mit herrlichem Blick über Graz, Lift, TG.,
hochwertig ausgestattet.
KP € 390.110,– inkl. TG, WBS

Gartentraum Erstbezug: ca. 89 m2 Wfl.,
4 getrennt begehbare Zimmer, ca. 30 m2

herrliche Südterr. mit ca. 151 m2 Garten.
KP € 285.954,– TG € 24.000,– WBS

Anlegerwohnung Erstbezug: Nähe FH Jo-
anneum, ca. 56m2 Wfl., WG-tauglich, niedri-
ge Energiekosten, Lift, TG.
Nettokaufpreis € 161.201,– inkl. TG

Tel.: 0664/ 52 33 807
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Sowohl Holz- als auch Kunststofffenster können eigenhändig wind- und wetterfest gemacht werden. PHOTOS.COM

Rundpinsel. Um die Fenster-
scheiben nicht zu erwischen,
sollte man diese vorab mit Kle-
beband abkleben.
Ü Im Anschluss folgen bis zu
zwei Lackierungen mit Fenster-
lack – hier sollten die Vorgaben
des Herstellers befolgt werden.

Auch Türen und Fenster aus
Kunststoff können im Normal-
fall problemlos lackiert werden.
Auch hier ist die Vorgehensweise
ähnlich. Das Fenster muss zu-
erst gesäubert und im Anschluss
mit spezieller Kunststoff-Farbe
bestrichen werden. Nach dem
Trocknen etwaige Unebenhei-
ten sanft mit dem Schleifpapier
entfernen und schlussendlich
laut den Herstellerangaben ein
oder zwei Schichten Lack auftra-
gen.

Im Bedarfsfall sowie bei Un-
sicherheiten fragen Sie am bes-
ten vorab bei Ihrem Fensterher-
steller oder Fachhändler nach.

durch eine dünne Schicht vor
der Witterung geschützt sind.
„der Grazer“ stellte die wichtigs-
ten Tipps zusammen:
Ü Zuallererst sollten Altlack, Kitt
und Dichtungsreste mit einem
Kittmesser entfernt werden. Bei
Bedarf kann man dazu auch die
raue Seite eines Schwammes
vorsichtig einsetzen.
Ü In weiterer Folge empfiehlt es
sich, harzige Stellen mit Schleif-
papier zu entfernen und etwaige
Löcher mit Kittmasse zu schlie-
ßen. Im Anschluss den Schleif-
staub gründlich entfernen.
Ü Die Wahl des richtigen An-
streichstoffes ist der nächste
Schritt: Das betrifft nicht nur die
Farbe, sondern auch das Materi-
al: Nadel- und Laubholz sind in
der Regel unterschiedlich zu be-
arbeiten.
Ü Im Anschluss daran ist der
Grundanstrich gefragt – im Opti-
malfall erfolgt dieser mit einem

So bleiben Fenster und Türen fit
Von Michael Kloiber
/ michael.kloiber@grazer.at

V or allem in Mietwohnun-
gen ist die Sache mit den
Fenstern und Türen oft

nicht ganz so einfach. Manch-
mal ist der Vermieter für die In-
standhaltung zuständig, manch-
mal der Mieter – oder aber die
beiden teilen sich die Zuständig-
keit: In diesem Fall ist der Ver-
mieter meist nur für die Außen-
seite, der Mieter für die Innen-
seite verantwortlich. Diese Sze-
narien sind in der Regel in den
Mietverträgen geregelt.

Sollte also der Mieter für die
Instandhaltung zuständig sein
oder es sich ohnehin um eine ei-
gene Wohnung oder ein eigenes
Haus handeln, gibt es zahlreiche
Tipps zu beachten. Vor allem bei
Holz-Fenstern und -(Balkon-
)Türen ist dies von besonderer
Bedeutung, da diese meist nur

WIND UND WETTER.

Fenster und Türen

brauchen Pflege und

die richtige Farbe, um

gegen die Witterung

zu bestehen.
Kakteen eignen sich im Sommer gut zur „Fenster-Begrünung“. PHOTOS.COM

Sonniger Fenster-Garten
n Ins Südfenster scheint die
Sonne vom frühen Vormittag
bis zum späten Nachmittag.
Das halten nur bestimmte
Zimmerpflanzen aus. Vor al-
lem tropische und mediterrane
Pflanzen wie etwa der Hibiskus
gedeihen hier. Er braucht viel
Licht und Sonne, damit er viele
Blütenknospen ansetzt, muss
aber oft gegossen werden.

Bekommt eine Pflanze
scharf begrenzte braune Fle-
cken auf den Blättern, leidet sie
unter Sonnenbrand und sollte
sofort in den Schatten gestellt
werden. Steht kein anderer
Platz zur Verfügung, sollten Sie
in den Mittagsstunden für
Schatten sorgen. Ideal ist für
diesen Zweck eine Markise
oder Jalousie.

n Auf Knopfdruck das her-
kömmliche Fenster in einen
ausklappbaren Balkon verwan-
deln? Die Idee kommt aus den
Niederlanden und ist seit 2009
im Handel. Die notwendigen
Voraussetzungen zur Installati-
on eines Fensterbalkons der Fir-
ma „Bloomframe“ sind die Trag-
fähigkeit des Gebäudes und die
Möglichkeit zur Befestigung.
Normalerweise können beste-
hende Fenster gegen den aus-
klappbaren Minibalkon ausge-
tauscht werden, wofür in Öster-
reich jedoch eine Baugenehmi-
gung benötigt wird.

Wenn das Fenster
zum Balkon wird

Auf Knopfdruck wird aus dem

Fenster ein Balkon. BLOOMFRAME


